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Hand aufs Herz! Was würden Sie als
Hausherr diesen Kindern erklären? Blei-
ben wir beim Stichwort Allerheiligen:

Dass dieses Fest nur dem Namen nach
etwas mit Halloween zu hat. Dass die
magischen Rituale (Verkleidungen, leuch-
tende Rüben/Kürbisse – Fratzengesichter)
ursprünglich todernst gemeint waren. Sie
dienten bis hin zum Kindopfer als
Abwehrzauber gegen „gefährliche Tote“,
die keine Wohnung finden konnten. Dass
der kommerzialisierte Brauch an Hallo-
ween das „Spiel auf Leben und Tod“ ver-
harmlost. Dass Allerseelen das eigentliche
Bezugsfest wäre, wenn es um die Toten-
Angst geht. Dass aber das christliche
Allerseelengedenken uns nicht ängstigt
sondern tröstet, weil für die im Herrn
Verstorbenen  eine „Wohnung bei Gott“
bereitet ist. Dass Allerheiligen eigentlich
ein Fest der Lebenden, ein kleines Oster-
fest ist, das die frohe Botschaft verkün-
det: Das Böse ist besiegbar im Leben
und im Tod. 

Biblisch gilt zunächst ausschließlich Gott
als heilig (Hosea 11,9). Durch die liebe-
volle Zuwendung dieses HEILIGEN im
Menschenkind Jesus dürfen schließlich
alle auf den HERRN  Getauften sich hei-
lig nennen. Heilig meint nun zum
HERRN gehörig. Damit zeichnet dieses
Prädikat alle aus, die auf das Wort des
HERRN hören und es befolgen. Als Chri-
stinnen und Christen werden wir in der
Taufe „Kinder Gottes“ ( 1 Kor 3,23).
Allerheiligen ist damit ein demokratisches
Fest. Alle haben Anteil am erlösenden
und heilenden Leben Jesu über den Tod
hinaus. Wir alle dürfen diesen Heilswillen
Gottes weiterschenken. Dies widerspricht
grundsätzlich nicht der im Laufe der Kir-
chengeschichte sich herausbildenden
Heiligenverehrung, die besondere
Lebensleistungen in der Nachfolge Christi
als heilig auszeichnet. Allerdings mit
manchmal merkwürdigen Details: So fin-
den sich im Mittelalter fast nur Adelige
unter den Heiligen. Insgesamt wurden
doppelt so viele Männer wie Frauen hei-

g
Zum 
Aller-
heiligen-
fest – 
alles Gute!    

liggesprochen. Unter den Heiligen finden
sich viele Witwen, aber selten Eheleute.
Die Zahl der Kleriker und Nonnen über-
trifft die Laien bei weitem.

Wie aber steht es mit diesem Fest heute?
Wirkt dieses Fest noch in unseren Alltag?
Haben Sie einen Lieblingsheiligen? Was
wäre für Sie ein „moderner Heiliger“?
Was wissen Sie über ihren heiligen(?)
Namenspatron? Wenn wir die Christus-
nachfolge als entscheidendes Kriterium
zugrunde legen, dann könnte man Heili-
ge mit folgenden „Kurzformeln“ kenn-
zeichnen:

• Heilige bleiben Jesus, sich und der
Welt treu, zeigen Probleme auf und ver-
suchen ohne Selbstüberforderung in
mühsamer Kleinarbeit alltäglich die Liebe
Gottes spürbar werden zu lassen (vgl. Ein
bißchen Heiligenklatsch …..)

Fortsetzung auf Seite 3

Thomas Plaßmann, 2000
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30. Sonntag im Jahreskreis
Mk 10,46-52

Allerheiligen – Hochfest
Mt 5,1-12a

Samstag, 24.10.
Antonius Maria Claret
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 25.10.
Missio-Kollekte, Weltmissionssonntag
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Eucharistiefeier

Montag, 26.10.
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 27.10.
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 28.10. Simon und Judas
09.00 MK Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen der Familien
Weiberth und Seeger

Donnerstag, 29.10.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 30.10.
16.30 ASB Wort-Gottes-Feier
16.30 PGS Wort-Gottes-Feier
18.30 HG Eucharistiefeier

Samstag, 31.10.
Reformationstag, Vorabend Allerheiligen
Wolfgang von Pfullingen
17.00 MK Gottesdienst mit italienischen

Gemeindemitgliedern
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit
18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 01.11. Allerheiligen
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 FK Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
14.00 Friedhof Giengen:

Totengedenken und Gräberbesuch 
(Bitte Gotteslob mitbringen) 
15.00 Friedhof Hohenmemmingen:
Totengedenken und Gräberbesuch  
(Bitte Gotteslob mitbringen)
15.00 Friedhof Burgberg:
Totengedenken und Gräberbesuch  
(Bitte Gotteslob mitbringen)

Montag, 02.11. Allerseelen
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde
18.30 HG Eucharistiefeier  

Dienstag, 03.11. Seliger Rupert Mayer, Hubert,
Pirmin, Martin Porres
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 04.11. Karl Borromäus
09.00 MK Eucharistiefeier, Gebet für die Verstorbenen

Alois und Berta Eisele;
17.00 HG Gebet für Pastorale Berufe

Donnerstag, 05.11. Bernhard Lichtenberg
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 06.11. Leonhard
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier
Gebet für die Verstorbenen Robert Werner; Anton
Fiedler mit Sohn Harald; Wilhelm Rauh;
die Angehörigen der Familie Weiß      

32. Sonntag im Jahreskreis
Mk 12,38-44
Samstag, 07.11. Willibrord
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier 
Sonntag, 08.11. Martinuskollekte
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier, mitgestaltet von der

Band Rückenwind anläß. des 10-jährigen
Jubiläums

10.30 SV Eucharistiefeier 
Montag, 09.11. Weihetag der Lateranbasilika
in Rom

17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde 
Dienstag, 10.11. Leo der Große
18.30 FK Eucharistiefeier 

Mittwoch, 11.11. Martinus
09.00 MK Eucharistiefeier, Gebet für die Verstor-

benen Günter Besemer mit Familie
10.00 HG Martinsfeier, mitgestaltet von den Kin-

dergärten St. Martin und  Kinder- und
Familienzentrum Salztröge St. Michael 

17.00 FK Martinsfeier

17.00 SV Martinsfeier, mitgestaltet vom Kinder-
garten und der Grundschule

17.30 HG Laternenumzug und Mantelteilung
Kindergarten St. Martin

Donnerstag, 12.11. Josaphat
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 13.11. 
16.30 PGS Eucharistiefeier
18.30 HG Eucharistiefeier 

33. Sonntag im Jahreskreis
Mk 13,24-32
Samstag, 14.11.
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Beichtgelegenheit
18.30 SV Eucharistiefeier
18.30 FK Eucharistiefeier
Sonntag, 15.11. Volkstrauertag, 
Diaspora-Kollekte
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier, mitgestaltet von der

Hospizgruppe
11.15 Totengedenken am Ehrenmal auf dem

Schießberg

11.30 SV Gebet am Kriegerdenkmal
11.45 HG Tauffeier
19.00 SV Taizéandacht

Montag, 16.11. Margareta
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 17.11. Gertrud von Helfta
15.30 JoH Wort-Gottes-Feier
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 18.11. Buß- und Bettag, Weihetag
der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom
07.45 SV Schülergottesdienst

09.00 MK Eucharistiefeier, Gebet für die Verstor-
benen Otto und Anna Voit mit den Söhnen
Otto und Karl

12.00 HG Schülergottesdienst
17.00 HG Gebet für Pastorale Berufe

Donnerstag, 19.11. Elisabeth
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 20.11.
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier

Christkönigssonntag – Hochfest
Joh 18,33b-37

Samstag, 21.11.
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 22.11. Christkönigssonntag, 
Totensonntag, Jugendkollekte
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Jugendgottesdienst 
10.30 SV Eucharistiefeier
18.00 HG Konzert für Orgel und Klarinette mit

Richard Bechtle und Andreas Lehnert

Montag, 23.11. Kolumban, Klemens I. 
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 24.11.
Andreas Dung-Lac und Gefährten
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 25.11.
Elisabeth von Reute, Katharina von 
Alexandrien
09.00 MK Eucharistiefeier, Gebet für die Verstor-

benen Elisabeth und Johann Bechtold

Donnerstag, 26.11. Konrad
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 27.11.
16.30 PGS Wort-Gottes-Feier
16.30 ASB Eucharistiefeier
18.30 HG Eucharistiefeier �

Gottesdienstanzeiger
2
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• Kirche am Ort- Kirche an vielen Orten
gestalten

• Sonntagabendgottesdienste in der Heilig-
Geist-Gemeinde

Liebe Gemeinde,
in der ganzen Diözese läuft zurzeit der Pro-
zess „Kirche am Ort- Kirche an vielen Orten
gestalten“. Auch wir in Giengen sind dabei.
Diese Kirche am Ort können wir erkennen,
wenn Menschen dort miteinander Gottes-
dienst feiern. 
Mit den Sonntagabendgottesdiensten wollen
wir erleben, wie unterschiedlich solche Feiern
sein können.
Zwischen Dreikönig und Pfingsten 2016 sind
alle Gruppierungen unserer Kirchengemeinde
eingeladen, einen Gottesdienst zu gestalten.
Schön wäre es, wenn sich Menschen und
Gruppen angesprochen fühlen, die bis jetzt
noch nie dabei waren.
Wir werden uns am Dienstag, den 24.
November, um 19.30 Uhr im HGZ treffen, um
die Gestaltung und die einzelnen Termine
abzusprechen. Wer sich einbringen will, aber
an dem Abend keine Zeit hat, kann sich
direkt bei Robert Werner (954592) oder im
Pfarrbüro melden.  �
Für den Kirchengemeinderat

Rudolf Boemer und Robert Werner 

In der Kaplanei starten wir nun mit Vollgas unser Projekt „HimbeEr“. Alle Jugend-
lichen, egal ob katholisch, evangelisch, muslimisch oder…, sind zum offenen Treff
eingeladen. Jeden Donnerstag ist unser Jugendhaus von 17.00 Uhr- 21.00 Uhr
offen und es gilt: Nichts muss, alles kann. Man kann über Gott und die Welt disku-
tieren, muss aber nicht. Man kann beim Abendessen mitkochen, muss aber nicht.
Man kann…
In den Stadtnachrichten und im Infoblatt werden wir informieren, ob es am näch-
sten Donnerstag ein besonderes Programm gibt. Dies könnte zum Beispiel auch ein
Cocktailabend oder eine Diskussion über die Asylsuchenden in Giengen sein. Immer
wollen wir mit Gebet und Gesang einen christlichen Impuls geben. 

Also:
Am Donnerstag den 22.Oktober 2015 ist die Kapla für Euch offen.
Wer kann kommt - wer kommt kann

Weitere Termine in nächster Zeit:
21.11., 19.30 Uhr Bläserkraftwerk in der Heilig-Geist-Kirche Giengen, 
Die Bigband der Musikschule spielt ein Benefizkonzert für unseren Jugendförder-
kreis. Eine sehr schöne Möglichkeit mit viel Freude und Gewinn unsere Jugendar-
beit zu unterstützen. Vielen Dank schon heute.

22.11.,10.30 Uhr Jugendgottesdienst in der Hl.-Geist-Kirche Giengen, 
Die Ministranten und die Band „Rückenwind“ gestalten diesen Gottesdienst „nicht
von dieser Welt“. Dabei werden neue Minis aufgenommen und die verabschiedet,
die aufhören.

29.11., 18.00 Uhr Die mobile Jugendkirche Oops des Dekanats ist in der Marienkir-
che in Giengen zu Gast. Die BdkJ Dekanatsleitung gestaltet diesen Gottesdienst.

Weitere Infos: Jugendreferent Robert Werner, Tel. 954592 �      

Fortsetzung von Seite 1

• Heilige sind keine Idole, Popstars oder
Entertainer, die die Menschen für ein
paar Stunden in eine heile Welt entfüh-
ren, sie verzaubern und die Welt verges-
sen lassen mittels Action und Fun
• Heilige sind keine Sonderlinge, sondern
Menschen mit Lebensmut und Lebens-
freude, die Güte und Wärme ausstrahlen
(Heiligenschein!) Heilige arbeiten mit
allen Menschen guten Willens zusammen
und bilden so eine heilige Gemeinde.
• Heilige sind heilsam und ihre Nähe tut
gut.
• Heilige sind Menschen, durch die es
uns (wieder) leichter wird, an Gott zu
glauben.

Freuen wir uns also an Allerheiligen über
uns als christliche Gemeinde, in der wir
immer wieder auf solche Menschen tref-
fen und gratulieren wir uns gegenseitig
an diesem „Geburtstag“ der Lebens- und
Menschenfreundlichkeit Gottes. �
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Rückenwind

oder wie aus einer Musikgruppe, die nur
einen Gottesdienst gestalten wollte, 
10 Jahre wurden 
Mit Liedern wie „Jesus Christ, you are my
life“ und „Warum verließen Könige“ ging
es los im Sommer 2005. Nach dem Weltju-
gendtag in Köln kam die Idee auf, nach
den Sommerferien einen Weltjugendtag-
Danach-Gottesdienst in Giengen zu
machen, um von den Erfahrungen zu
berichten. Und da die Begeisterung für in
Köln gesungene Lieder ebenso da war, bil-
dete sich eine Spontanband, die diese Lie-
der bei dem Gottesdienst spielte. Was als
eigentlich einmalige Aktion geplant war,
wird nun schon zehn Jahre alt.
Zwar änderte sich im Laufe der Jahre der

Name – aus Weltjugendtagsband wurde
Rückenwind; Jugendliche stoßen dazu,
andere hörten wieder auf und doch blieb die
Band über die zehn Jahre immer lebendig.
Neue Lieder wurden eingeübt, an Musikwo-
chenenden an unterschiedlichen Orten hat-
ten wir viel Spaß miteinander. Und so wird
in diesem Herbst zehn Jahre Rückenwind
gefeiert! Die ehemaligen und aktiven Mit-
glieder der Band treffen sich dazu zu einem
Musikwochenende und einem kleinen Fest.

Das Wochenende endet mit einem Got-
tesdienst am Sonntag, den 8. November
um 10.30 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche,
zu dem wir die ganze Gemeinde herzlich
einladen. Die Band Rückenwind wird den
Gottesdienst musikalisch und inhaltlich
gestalten. Anschließend gibt es für die
ganze Gemeinde einen Stehempfang im
HGZ � Vorbereitungsteam Rückenwind

Bergexerzitien 2015
Wege und Gedanken
Unser Weg aus dem Alltag in die Stille, in
die faszinierenden Höhen der Berge, führte
uns dieses Jahr in die Geislergruppe der
Dolomiten.
Von St. Christina aus erreichten wir mit
der Bergbahn und zu Fuß die Regensburger
Hütte, gelegen in wunderschöner, grünhü-
geliger Umgebung. Der Blick fiel auf die
Sellagruppe, Langkofel- und Geislergruppe.
In dieser Umgebung führten uns Wande-
rungen über die Mittagsscharte ins 
Villnöstal zur Brogleshütte. Der Rückweg
über die  Panascharte ließ uns die wohl-
tuende Atmosphäre dieser felsigen Berge
mit seltenen Pflanzen und Tieren erspüren. 
Der Höhepunkt war am letzten Tag die
Besteigung des Sass Rigais. Über einen
Klettersteig erreichten wir den Gipfel
3025m und wurden mit herrlicher 
Fernsicht belohnt.

Unser Weg in die Berge begann mit der
inneren Entscheidung, für eine gewisse
Zeit alles stehen und liegen zu lassen. Wir
gönnten uns eine Unterbrechung, die
Raum gab für Ungewohntes und Überra-
schendes. Sie war eine Herausforderung

für Geist und Seele. Natürlich war es auch
die Liebe zu den Bergen, die Natur, die fas-
zinierte, die Höhen, die beflügelten, die
Anstrengung, bei der wir uns durch und
durch spürten. Aber wir wollen die Zeit
auch nehmen um innezuhalten, einfach
nur da zu sein. Wir überließen uns für eine
Weile dem „heiligen Nichtstun“, dem
ernstzunehmenden Gefühl sich herauszu-
nehmen und sich aufzuspüren, durchzuat-
men, sich hinzuhalten in dieser Atmosphä-
re voller Schönheit und Stille.

„Was aber liebe ich, da ich dich liebe
...ein Licht und ein Klang und eine Umar-
mung, wenn ich liebe meinen Gott, Licht
und Klang und Duft und Speise und Umar-
mung meines Innersten.

Dort erstrahlt meine Seele, was kein Raum
erfasst. Dort erklingt, was  keine Zeit ent-
führt. Dort duftet, was kein Wind verweht.
Dort mundet, was keine Sattheit vergällt.
Dort schmiegt sich an, was kein Überfluss
auseinanderlöst. Das ist, wenn ich liebe
meinen Gott“

Innehalten und verweilen, hören auf diese
Melodie, die mich umgibt, dieser Atem der
Schöpfung, der mich durchströmt….
„Atme auf in Gottes Nähe“ war dieses Jahr
unser Thema, das uns diese Tage mit Tex-
ten, Liedern Gebeten und Gesprächen
begleitete. Eine Agapefeier ließ uns unsere
gute Gemeinschaft und unsere Gottesliebe
spüren.

Wir sind unseren inneren Kräften begeg-
net, ob beim grenzenlosen Gefühl auf dem
Gipfel oder in langen Wanderungen in der
Stille und Schönheit der Berge.
Es fiel nicht schwer an solchen Tagen im
Aufatmen Kraft zu schöpfen, die Nähe
Gottes zu spüren, um lebendig wieder
unserem Alltag neu zu begegnen.
Ein herzliches Dankeschön den 11 Wande-
rern, ihrem Vorbereiten, Mittun und Dabei-
sein. � Hilde Holzinger 
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Ökumene

Ein Christ weiß sich verpflichtet stets
Dem Willen Gottes und da geht’s
Vor allem um die Liebestat,
egal, welch Konfession er hat.
Wer sich und seinen Nächsten liebt,
Wer Gott allein die Ehre gibt, 
Wer nach dem Evangelium strebt
Und weltumfassend christlich lebt, 
ist evangelisch und zugleich
katholisch. So ist Gottes Reich.

Aus: Jörg Müller: Schon wieder ein Christ
�

Café-Plausch 
im November

Begegnung, Gespräche und Gemeinschaft
erleben beim Café Plausch am Sonntag, 
8. November von 14.30 – 17.00 Uhr im
Heilig-Geist-Zentrum (Heilbronner Str. 2).
Ein engagiertes Team ehrenamtlicher Mit-
arbeiter freut sich auf sie, unabhängig von
Alter, Religion, Konfession oder Glaubens-
einstellung.  

Dieses Mal ist Hilde Holzinger mit den
Themen Pflegedienst und Hospizguppe zu
Gast. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Sollten sie einen Fahrdienst benöti-
gen, melden sie sich bitte unter
07322/9555503. �

VORANKÜNDIGUNG
Café-Plausch am
HL.Abend!

Das Team vom Café Plausch lädt alle Inter-
essierten herzlich ein, den Hl. Abend in
geselliger und besinnlicher Runde im HGZ,
Heilbronner Str. 2 zu verbringen. Wir
beginnen um 17.30 Uhr mit einem einfa-
chen Abendessen. Das Ende ist für 21.30
Uhr geplant, anschließend besteht dann
die Möglichkeit zum gemeinsamen Besuch
der Christmette. Um für das Abendessen
(Würstchen mit Kartoffelsalat) besser pla-
nen zu können, bitten wir um eine Anmel-
dung entweder im Pfarrbüro oder unter
07322-9558949 Hier können sie sich
ebenfalls melden, wenn sie einen Fahr-
dienst benötigen. 
Das Café am 13. Dezember entfällt!  �

Lobpreisgottesdienst im
Kloster Brandenburg

Am Montag, 9. November findet im Kloster
Brandenburg in 89165 Dietenheim, Am
Schloßberg 3, (Fahrtzeit ca. 35 Minuten),
wieder der monatliche Lobpreisgottes-
dienst statt. Zelebrant ist diesmal Vikar
Jürgen Kreutzer. Beginn um 18.45 Uhr. 
Elemente sind: Rosenkranz / Lobpreislieder /
Aussetzung und Anbetung / Einzelsegen. 

Es besteht vor und während dieser 
Hl. Messe Beichtgelegenheit. 

Wer Interesse an einer Mitfahrgelegenheit
hat, meldet sich bitte unter 
07322-9558949. �

F. Meyer  

    

Katholische Kirchengemeinde Heilig Geist Giengen 
 
 
Die Katholische Kirchengemeinde Heilig Geist Giengen sucht zum 
nächst möglichen Zeitpunkt, spätestens zum 01.01.2016 eine/n 
 

hauptamtliche/n Kirchenpfleger/in 
mit einer dienstlichen Inanspruchnahme von 50 % wegen 
Pflegezeitvertretung der Stelleninhaberin zunächst befristet bis zum 
30.06.2016. 
 
Ihre Tätigkeit: 
Sie betreuen die Kirchengemeinde und deren Einrichtungen in ihren finanziellen, 
personellen und verwaltungstechnischen Belangen.  
 
Ihr Aufgabengebiet: 
§ Finanzielle und personelle Verwaltungsaufgaben in unseren zwei Kindertagesstätten 

mit insgesamt 8 Gruppen 
§ Liegenschaftsverwaltung einschließlich der Abwicklung von Baumaßnahmen 
§ Allgemeine Verwaltungsaufgaben einschließlich der Gremienarbeit 
§ Mitwirkung bei der Abwicklung und Überwachung des Haushaltsplans 
§ Zusammenarbeit mit dem Verwaltungszentrum Heidenheim und weiteren 

Netzwerkpartnern 
 
Ihr Profil: 
§ Ausbildung und Berufserfahrung in einem kaufmännischen oder Verwaltungsberuf 
§ Fachkenntnisse in den beschriebenen Aufgabengebieten 
§ Flexibilität und Teamfähigkeit 
§ Organisationsgeschick, Überzeugungs- und Durchsetzungsvermögen 
§ Interesse für die Aufgaben und Ziele der Katholischen Kirche 
§ Die Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche wird vorausgesetzt. 

 
Unser Angebot: 
Wir bieten ein vielfältiges und interessantes Aufgabengebiet und die Sozialleistungen des 
öffentlichen und kirchlichen Dienstes.  
Die Anstellung und Vergütung erfolgen nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart (AVO-DRS).  
 
Richten Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Aus- und 
Weiterbildungsnachweisen bis spätestens 17.11.2015 an das Katholische Pfarramt,  
Herrn Pfarrer Reiner Stadlbauer, Heilbronner Straße 2, 89537 Giengen  
oder per Email an mail@rstadlbauer.de  
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
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Termine im Überblick Impressum

Herausgeber: 
Katholisches Pfarramt

Redaktion: 
Norbert Miller, Konrad Sturm

E-mail: hlgeist.giengen@drs.de
Internet: www.Katholische-Kirchenge-
meinde-Giengen.de
Bezugspreis: 3,00 Euro im Vierteljahr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 
09.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag-, Mittwoch- und Freitagnach-
mittag geschlossen

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2,
89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311
kathkirchenpflege@hgzg.de
Konten: Kath. Kirchenpflege
Volksbank Brenztal
BIC:  GENODES1RNS
IBAN: DE77600695270200354000
Kreissparkasse Heidenheim
BIC:  SOLADES1HDH
IBAN: DE89632500300001133938

Sprechzeiten:
Pfarrer Reiner Stadlbauer:  
Termine nach Vereinbarung  
Tel.96030
E-Mail: mail@rstadlbauer.de

Vikar Jürgen Kreutzer:
Tel. 07322/960321
E-Mail: j.k.kernmuehle@gmail.com 

Pfarrvikar Joseph Ike:
Tel. 07322/1488901

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Jugendreferent Robert Werner:
Tel. 954592

Achtung:
Vorgezogener Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 10/2015 
(Zeitraum 20.11. - 18.12.2015)
ist Donnerstag, 5.11.2015 �

Montag, 26.10.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 27.10.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: 

Outdoor-Spielegruppe für Kinder ab 2 Jahren
18.00 Konferenzraum: 

Treffen/Fortbildung der Hospizgruppe
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Donnerstag, 29.10.
12.15 HGZ-Saal: HGZ-Mittagstisch

Freitag, 30.10.
20.00 HG-Saal: 

Schottisch Tanzen mit Frau Renate Resch

Montag, 02.11.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 03.11.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: 

Outdoor-Spielegruppe für Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 04.11.
17.00 Heilig-Geist-Kirche: 

Gebet für Pastorale Berufe

Donnerstag, 05.11.
15.00 Kolpingraum: 

Offene Begegnung für Trauernde

Freitag, 06.11.
19.30 HGZ-Saal: Kolping-Monatsabend – 

„Myanmar – das goldene Land“
Reisebericht von Rita Rimpf

Sonntag, 08.11.
12.00 Kolping-Kirchweihessen im Gasthof Krone in

Niederstotzingen. Treffpunkt für Fahrge-
meinschaften nach dem Gottesdienst in der
Heilig-Geist-Kirche

14.30 HGZ-Saal: Café-Plausch

Montag, 09.11.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 10.11.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: 

Outdoor-Spielegruppe für Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 11.11.
17.00 Heilig-Geist-Kirche: Gottesdienst 1 x 1 für

die Erstkommunionkinder 
19.30 HGZ-Saal: Kirchengemeinderats-Sitzung
19.30 Kolpingraum: Kolping-Frauenabend –

Gesprächsabend mit Robert Werner

Donnerstag, 12.11.
14.30 HGZ-Saal: Jahrestreffen des Alten-

geburtstagsbesuchsdienstes und der 
Missio-Austräger

15.00 Kolpingraum: Bibelgespräch

Freitag, 13.11.
20.00 HGZ-Saal: 

Schottisch Tanzen mit Frau Renate Resch

Montag, 16.11.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 17.11.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: 

Outdoor-Spielegruppe für Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 18.11.
14.00 Treffpunkt Marienkirche: 

Kolping-Frauenwandern
17.00 Heilig-Geist-Kirche:

Gebet für Pastorale Berufe
19.00 Neresheim: Kolping-Bezirksversammlung

Freitag, 20.11.
14.30 HGZ-Saal: Begegnungsnachmittag

Sonntag, 22.11.
18.00 Heilig-Geist-Kirche: Konzert für Orgel 

und Klarinette mit Richard Bechtle und
Andreas Lehnert

Montag, 23.11.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-Treff
18.00 Gruppenraum: Ökumene-Ausschuss-Sitzung

Dienstag, 24.11.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: Seniorengymnastik
15.00 Gemeinderaum Hohenmemmingen: 

Treffen Neuzugezogenen-Besuchsdienst
15.15 Heilig-Geist-Saal: 

Outdoor-Spielegruppe für Kinder ab 2 Jahren
17.00 Heilig-Geist-Kirche: 

Kirchenführung der Erstkommunionkinder
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Donnerstag, 26.11.
12.15 HGZ-Saal: HGZ-Mittagstisch
17.00 Heilig-Geist-Kirche: 

Kirchenführung II der Erstkommunionkinder

Freitag, 27.11.
20.00 HGZ-Saal: 

Schottisch Tanzen mit Frau Renate Resch �

Das Pfarrbüro ist in 
den Herbstferien vom
02.11. bis 06.11.2015
wie folgt geöffnet:
Montag, 02.11.2015 
von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag, 03.11.2015 
von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag, 05.11.2015 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Freitag, 06.11.2015 
von 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Mittwoch, 04.11.2015 ist das Büro
ganztägig geschlossen. �
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